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Was gibt es Neues



Was gibt es Neues

FAQs auf pollenwarndienst.at
Die Mitarbeiter des Pollenwarndienstes sind sehr bemüht, alle 
Anfragen von Allergikern gewissenhaft und möglichst zeitnah 
zu beantworten. Aufgrund der Fülle an Fragen wurden nun die 
häufigsten in einer neuen Rubrik zusammengefasst. Unter 
„FAQs“ können ab nun zahlreiche Informationen abgerufen 
werden, die vielen Pollenallergikern unter den Nägeln 
brennen. Die Rubrik wird laufend durch neue Fragen und 
Antworten erweitert.



Was gibt es Neues

Als neuer Service wurde der 
Arzt-Service in die App 
integriert. Damit kann nun 
auch der behandelnde Arzt 
die Daten seiner Patienten 
leicht und in gut lesbarer 
Form abrufen und den 
Therapieerfolg besser 
kontrollieren.
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Was gibt es Neues

Arzt Service Befundbericht

Befundber icht für  das Jahr  20 19

Sie haben im Pollentagebuch im Jahr 2019 vom 1. März bis zum 1. Juni an 44 Tagen Daten erfasst.

Das Ergebnis  des Befundberichts  zeigt,  dass Ihre Symptome eine signifikante,  positive Korrelation mit  dem

Allergen Erle aufweisen. Bitte konsultieren Sie zur Bestätigung dieses Ergebnisses einen Facharzt.

Dieses  Dokument  ist  kein  medizinischer  Befund  und  ersetzt  keinen  Arztbesuch.  Es  dient  lediglich  als
Hilfestellung für den Patienten und den behandelnden Arzt.

Da manche Aeroallergene zeitgleich auftreten ist eine Korrelation nur als Hinweis auf eine mögliche Allergie

zu verstehen. Bitte wenden Sie sich zur Diagnostik an Ihren Facharzt.

Sollten  durch  den  Befundbericht  Unklarheiten  entstanden  sein  oder  weitere  Fragestellungen  auftreten,

wenden Sie sich bitte mit dem Dokument an Ihren behandlenden Arzt.

Mit freundlichen Grüßen,

Das Team des Pollentagebuches

Erzeugt von pollentagebuch.at am 2021-03-14Seite 1



Update 
Pollen App und Pollentagebuch

• Usability
• Farbgebung
• Symptomabfrage
• Medikation
• Belastungsgrafik



Verlauf 2021 bisher

Hasel (Corylus)
Später Blühbeginn, Belastungsgipfel 
etwas höher und später Ende Februar, 
Saison trotzdem durchschnittlich

Erle (Alnus)
Später Blühbeginn, Hauptbelastung im 
üblichen Schnitt, Saison 
unterdurchschnittlich.



Status: was ist in der Luft?

Erle und Hasel
Erle und Hasel haben in den Tieflagen den Höhepunkt überschritten.
In den mittleren und höheren Lagen dauert die Blüte noch länger an, ab 
1000m Seehöhe sind nach wie vor mäßig bis hohe Belastungen zu 
erwarten.
Über 1700m Seehöhe herrscht Entlastung.

Was ist sonst noch in der Luft?
Pollen von Pappel, Ulme, Weide, Ahorn und Eibe (kaum allergologische
Relevanz)

Esche
Die Blüte der Esche steht bevor und wird demnächst erwartet.
Wir gehen für 2021 von einer unterdurchschnittlichen Eschenpollensaison 
aus.



Vorschau 2021 Birkenpollen
Wetterbedingungen Mai und Juni 
(Vorjahr) sind ausschlaggebend 
für die Menge der Kätzchen. 

Der Blühbeginn zeichnet sich für 
Ende März ab.
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Symptombelastung

Birkenpollen

Pollen und Symptome
Gesamtpollenmenge ≠ Beschwerden!!!
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Prognose für Birke
(Betula)
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Modell

Phänologie

Die Modellberechnungen tun 
sich dieses Jahr schwer.
Regionsweise Unterschiede 
wären zu erwarten.

Deswegen sind konsequente 
Pollenmessungen und regionale 
Pollenwarndienste unerlässlich!

Zyklus
Pollendaten



Prognosen

Gräser
Startdatum und Intensität wird hauptsächlich von Temperatur und 
Niederschlägen im April bestimmt.
Start: letzte April Woche/Anfang Mai
Intensität der Blüte: regional unterschiedlich
Unterschiedliche Gräserarten sind in unterschiedlichen Jahren von Bedeutung.



Prognosen

Beifuß
Startdatum und Intensität wird hauptsächlich vom Lichtgenuss (Mai – Juni) und 
der Niederschlagsmenge kurz vor der Blüte gesteuert.

Ragweed
Startdatum und Intensität wird hauptsächlich von Niederschlagsmenge im Juni 
gesteuert (unter 19 Grad Celsius keine Freisetzung).



Take home messages

Was kommt 2021?

Esche: Anfang März bis Mai, 
unterdurchschnittliche Saison

Birke: Ende März bis Anfang Mai, im gesamten 
Bundesgebiet eher unterdurchschnittlich bis 
durchschnittlich

Gräser: Ende April bis August

Beifuß: Juli bis September

Ragweed: Ende Juli bis Anfang Oktober

Das Pollentagebuch personalisiert 
die Vorhersagen!


